
Verantwortlich i. S. d. P.: R. Nesemeyer (Schulleiterin) � Redaktion: F. Binder (Öffentlichkeitsarbeit) 

Matthias-Claudius-Gymnasium ���� Witthöfftstr. 8, 22041 Hamburg ���� Tel.: 42 881 2586 
Matthias-Claudius-Gymnasium@bsb.hamburg.de  �  www.mcg-hamburg.de 

Bankverbindung: Verein der Freunde und Förderer des MCG, HASPA, BLZ 20050550, Konto: 1261 145 575 

MCG - Infoblatt 
Meldungen  ����  Themen  ����  Termine 

März   ����    Ausgabe 129 

 
  

 
 

Liebe Schüler, Eltern, Lehrer und Freunde, 
ist es nicht alle Jahre wieder ein entzückender Anblick, wenn 
die Bäume vor unserem Hauptgebäude ausschlagen und ihr 
kräftiges Grün vor dem roten Klinker der Fassade in Stellung 
bringen? Wir liegen damit offensichtlich wieder einmal voll im 
Trend, auch vor dem Hintergrund jüngster Landtagswahlen. 
Mögen die gelben Narzissen vorne beim Schaukasten nun 
niemanden irritieren. Trotz vieler Klassenarbeiten usw. allen 
schöne Frühlingstage! 
R. Nesemeyer                                                           F. Binder 

 

Mit Bakterienproben auf Platz 1 
Beim diesjährigen Regionalwettbewerb Schüler experimen-
tieren errangen Hannah Gußner (7F1), Timo Blechschmidt 
(7L) und Lisa-Marie Tinger (Johanneum) den ersten Platz. 
Sie untersuchten Bakterienproben, die sie in der Schule fan-
den: auf Tischen, Tastaturen, dem Teppich oder auch ihren 
Fingern, indem sie Bakterien mittels einer speziellen Vorbe-
handlung auf Platten strichen. Nach mehreren Tagen konn-
ten sie die auf den Platten entstandenen Bakterienkulturen 
auswerten. Hierzu färbten sie die Bakterien und führten ih-
nen Nährmedien zu, um genau bestimmen zu können, wel-

che Bakterien sie gefun-
den hatten. Die Untersu-
chungen führten schließ-
lich zu dem zweifellos 
beruhigenden Ergebnis, 
dass unter den gefunde-
nen und ausgewerteten 
Bakterien und Pilzen keine 
pathogenen Erreger wa-
ren, die Grund zur Besorg-
nis dargestellt hätten.  
 

Smartboards in der Oberstufe 
Nach Fertigstellung der Bio-
logieräume (siehe Foto) wer-
den auch weitere Räume 
des Hauptgebäudes immer 
ansehnlicher. Kreidestaub ist 
endgültig passé, da nun 
schließlich auch die Oberstu-
fenräume mit Smartboards 
ausgestattet sind. Dies ist 
umso erfreulicher, als für die 
Präsentationsleistungen, die 
das bisherige mündliche 

Abitur erstmals ersetzen, die digitalen Tafeln auch in den 
Räumen der 2. Etage genutzt werden können. Auf dass die 
Arbeitsergebnisse dem technischen Niveau mehr als ent-
sprechen! 

Jugend forscht : Landeswettbewerb bei Airbus 
 

Am Donnerstag und Freitag, den 25. und 26. März 2011, 
fand der diesjährige Jugend forscht-Landeswettbewerb auf 
dem Airbus-Gelände in Finkenwerder statt. Das MCG war 
mit drei Projekten vertreten: mit Arbeiten von Catharina 
Gäth  und Nele Johannsen (10c), Maxi Leja  (9b) sowie 
Cemre Cankaya  (10a): siehe Infoblatt vom Februar.  
Los ging es am Donnerstag um 7:20 Uhr in der Schule. Herr 
Mérono fuhr die Materialien mit dem Auto nach Finkenwer-
der, die Teilnehmer genossen zusammen mit Herrn Zabo-
rowski eine Fahrt auf der Elbfähre. Die Stände waren um 10 
Uhr aufgebaut, und da es dabei fast keine Probleme gab, 
kamen auch schon gleich die jeweils 3 Juroren und haben 
sich mit uns über unsere Projekte unterhalten. Wir waren alle 
mit unseren Jurygesprächen zufrieden. Damit hatten wir das 
Wichtigste durch, und für einen schönen Nachmittag sorgte 
Airbus: Nach dem Mittagessen gab es einen höchst interes-
santen Vortrag eines extra aus Toulouse angereisten, ehe-
maligen Astronauten, der inzwischen als Testpilot für Airbus 
tätig ist. 1992 war er für zehn Tage im All und hielt nun einen 
erstklassigen Vortrag über seine Expedition. Mit einem Rei-
sebus gab es dann eine Werksführung durch die Airbus-
Stadt. Nach einem Besuch bei den Auszubildenden und der 
A320-Endmontagehalle fuhren wir zum A380.  
Am nächsten Tag hatte die Öffentlichkeit die Möglichkeit, 
unsere Projekte zu begutachten. Hinzu kamen auch die erst-
platzierten Teilnehmer des Wettbewerbs Schüler experimen-
tieren. Die Siegerehrung rückte   näher, und mit ihr erschie-
nen immer mehr MCG-
Lehrer. So waren am 
Ende Herr Zaborowski, 
Frau Grave, Herr Méro-
no und Herr Linke sowie 
die Schulleitung mit Frau 
Nesemeyer und Herrn 
Rühr anwesend. Nach 
den offiziellen Reden 
u.a. eines Airbusvertreters, des neuen Schulsenators Herrn 
Rabe und der Wettbewerbsleiterin folgte die Preisverleihung. 
Beste im Fachgebiet Chemie und auch Schulbeste des MCG 
wurde Maxi Leja. Neben dem 2. Preis (bei Nicht-Vergabe 
des 1. Preises) erhielt sie neben 200 € einen Sonderpreis für 
Umwelttechnik (250 €). Catharina Gäth und Nele Johannsen 
erhielten einen 3. Preis (150 €), zudem ein Zeitschriftenabo. 
Auch Cemre Cankaya erhielt einen 3. Preis im Fachgebiet 
Mathematik/Informatik (150 €). Auch wenn das MCG in die-
sem Jahr nicht beim Bundeswettbewerb vertreten sein wird, 
können alle Teilnehmer mit Stolz und Freude auf die Ergeb-
nisse blicken. Herzlichen Glückwunsch allen Teilnehmern 
und ein riesiges Dankeschön von uns Teilnehmern an die 
Betreuungslehrer!                                 Cemre Cankaya (10a)  

Regionalerfolg beim Debattieren 
Im Regionalwettbewerb Jugend debattiert hat 
das MCG mit und gegen die Gymnasien Ma-
rienthal, Othmarschen, Hochrad, Christianeum 
und Marion-Dönhoff zwei von acht möglichen 
Platzierungen gewonnen: Beim Wettbewerb der 
Sekundarstrufe I errang Sophie Maltzen  (9c) 
den 4. Platz. Den Wettbewerb der Sekundarstu-

fe II gewann Oliver Fläschner  (S4) auf Platz 1. Oliver vertritt 
damit im April das MCG im Landesfinale im Rathaus. Möge 
die Macht der Rhetorik weiter mit ihm sein! 
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April 2011  

04.04., 05.04. 19:30 Uhr: DSP-Vorstellung S4 (Sg) 

04.04. 19:30 Elternratssitzung 

08.- 09.04. Trainingsreise der neuen Streitschlichter 

13.04. 19:00 Informationsveranstaltung: Cyber-
mobbing in sozialen Netzwerken 

14.04. Girls‘ and Boys‘ Day 

14.- 21.04. Romreise der 8. Klassen 

02.05. 19:30 Uhr: Elternratssitzung 

Mai 2011 

19.04. Infoabend Klassen 7: Wahl Spanisch, 
Griechisch, Naturwissenschaften/INW 

22.04. 
25.04. 

Karfreitag  
Ostermontag  

26.- 29.04. Osterferien 

11.- 20.04. Frankreich-Austausch: Franzosen in 
Hamburg 

MCG persönlich 
in dieser Ausgabe: 

    Nadia Tofangchi (8e) 
 Vertreterin im Kreisschülerrat, 
 Mitglied der Schulkonferenz 
  

Einer meiner Lieblingsorte  
und was ich mit ihm verbinde: 
 der Ostseestrand in Scharbeutz, mit 
 dem ich sehr viel Spaß, Sonne und 
 Freude verbinde.   

Nie wieder möchte ich... 
 mir mein Ohr stechen lassen oder ein entzündetes 
 Ohr haben.  
 

Ich habe eine Schwäche für... 
 Torten und Süßigkeiten. 
 

Helden der Wirklichkeit sind für mich... 
 Menschen, die einfach alles für ihre Liebsten   
 machen.  
 

Wenn ich einen Wunsch frei hätte, so wünschte ich mir... 
 dass sich die Welt nicht immer um‘s Geld dreht.  

Bhembe Lindokuhle  
Seit November 2010 übernimmt die 
Klasse 9c  die Patenschaft für Bhem-
be Lindokuhle aus Swasiland. Swasi-
land ist ein kleines Land, das an Süd-
afrika und Mosambik grenzt. Bhembe 
ist 13 Jahre alt, hat Behinderungen an 
beiden Händen und kann damit nichts so gut festhalten. Au-
ßerdem hat er Sprachprobleme. Trotzdem genießt er sein 
Leben, spielt Fußball und singt gerne. Mit Hilfe der Kindernot-
hilfe und der St. Joseph's Mission unterstützen wir ihn dabei, 
eine Zukunft in einem Land aufzubauen, in dem Behinderte 
bis vor kurzem noch nach der Geburt umgebracht wurden. In 
der Mission besucht er jetzt die Grundschule und lebt dort mit 
seinen Geschwistern, denn seine Eltern sind bereits verstor-
ben. Danach möchte er eine Lehre anfangen. 

                                                       Samira Saak, 9c  

Besuch Instituto Cervantes 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der S2-DELE-Kurse 
besuchten Mitte Februar das Instituto Cervantes im Chile-
haus. Zunächst standen generelle Informationen zu den 
Sprachprüfungen im Mai auf dem Programm, auf die sich die 
elf Schülerinnen und Schüler in einem Kurs am MCG vorbe-
reiten. Danach zeigte Koordinatorin Asunción Hermida der 
Gruppe die vielen Angebote des spanischen Kulturinstituts: 
Neben einer riesigen Bibliothek mit vielen aktuellen spani-
schen Titeln können Nutzer hier auch aus einer Vielzahl von 
Zeitschriften, CDs und DVDs auswählen (mehr Infos im Inter-
net unter: www.cervantes-hamburg.de).         B. Landskröner 

Hasi in den USA 
Johannes Haase war einer der beliebtesten 
Kollegen mit Lehrauftrag, und das nicht nur 
wegen seiner Fußballkünste, mit denen er bei 
den Spielen der Lehrer gegen die Schüler die 
Oberstufenschüler das Fürchten lehrte. Jetzt 
hat er sein Masterstudium abgeschlossen 
und reist durch die USA, dann wird er als 
Finanzberater in Frankfurt a.M. arbeiten. Wer 

weiß, vielleicht kehrt er ja irgendwann zurück... 

Informationsveranstaltung:  
Soziale Netzwerke und Cybermobbing 

Über 16 Mio. Nutzer verzeichnet das Netzwerk Facebook 
allein in Deutschland, auf immer noch 10 Mio. kommt Schü-
lerVZ. Kaum gibt es Jugendliche, die nicht über  soziale Netz-
werke Bekanntschaften pflegten. Nicht immer ist den Beteilig-
ten und ihren Eltern aber klar, was genau bei der Nutzung 
passiert, warum man mit persönlichen Informationen vorsich-
tig umgehen sollte und wie man sich gegen Mobbing im Inter-
net wehren kann. Daher findet am 13.04., 19:00 Uhr, in der 
MCG-Pausenhalle eine vom Elternrat organisierte Infor-
mationsveranstaltung für alle interessierten Eltern statt 
(Anmeldung über die Klassenlehrer oder das Sekretariat). 
Referenten vom Landesinstitut für Lehrerbildung und Schul-
entwicklung, von der Polizei, aber auch Mitarbeiter von sozia-
len Netzwerken informieren Sie und stehen für Ihre Fragen 
zur Verfügung. 

Ein Revisor kommt! 
Was für die einen eine rein routinemä-
ßige harmlose Inspektion ist, löst bei 
den Bewohnern des russischen Städt-
chens Angst und Schrecken aus, denn 
hier hat jeder Dreck am Stecken: Be-
trug, Korruption und Verrat beherr-

schen den Arbeitsalltag. Schnell hat man einen reisenden 
Fremden als offiziellen Inspektionsbeamten identifiziert. Und 
den gilt es nun, mit allen Mitteln auf die eigene Seite zu zie-
hen, um die eigene Haut zu retten. Wie das wohl endet? Der 
S4-Kurs Darstellendes Spiel präsentiert sein sehr frei nach 
Nikolaj Gogol entwickeltes Bühnenstück „REVISOR“ am 
Montag, den 4.4.11, und am Dienstag, den 5.4.11, jeweils um 
19.30 Uhr in der Pausenhalle des MCG. Alle sind herzlich 
eingeladen! Der Eintritt ist frei. Am Ausgang bittet der Fach-
bereich um eine Spende.  


